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Gemeinde leben! 

Ausgabe Februar / März 2024 

 

Nachgedacht 

Der Mann im weißen Gewand sagte zu ihnen: 

»Ihr braucht nicht zu erschrecken! Ihr sucht 

Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist 

auferstanden, er ist nicht hier. Seht, da ist 

die Stelle, wo man ihn hingelegt hatte.“  

Markus-Evangelium 16,6 

Monatsvers März 2024  

 

Im Markusevangelium 16,1-8 steht ein spektakulärer Augenzeugenbericht, dessen  
Hintergründe die Welt verändert haben. Zunächst jedoch Sprachlosigkeit. Ja noch mehr:  
Entsetzen. Heute würden wir von einem Schockzustand sprechen. Drei Frauen, die innerlich blockiert 
waren. Ich hätte die beiden Maria´s und Salome gerne gefragt, was sie am meisten  
erschrocken hat. War es der vom Felsengrab weggerückte Stein? Oder der Bote Gottes, der sie erwar-
tete, ohne sich vorzustellen? ...  
Hätte ich es in dem Moment so erlebt, wäre ich sicher in einem seelischen Ausnahmezustand gewe-
sen. Eindrücke, die sich nicht einordnen ließen. Wenn wir auf einem Friedhof sind, wird uns deutlich, 
dass das Leben hier auf Erden endlich ist. Auferstandene haben wir noch nicht erlebt. Ich glaube nicht 
an einen prominenten Toten. Mein Vertrauen gilt der Person Jesus Christus – der quicklebendig ist. 
Ihm verdanke ich so Vieles. Mit der Auferstehung von den Toten und dem persönlich ausgedrückten 
Vertrauen an ihn, hat er die Tür zum ewigen Leben bei Gott geöffnet. Der Auferstandene lädt dich zu 
genau diesem Vertrauen ein. Es verändert dein Leben – grundlegend oder ganz neu.  
 
Herzliche Grüße und Gottes Segen wünscht  
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Das ist nicht nur Türchen öffnen, 
Schokolade essen und fertig.  
Es ist eben lebendig! 
Vor unserer Gemeindetür haben sich 
auch in diesem Jahr Menschen  
unterschiedlichen Alters aus allen 
Richtungen des Heilsbergs getroffen.  
Das kurzweilige Programm:  
Gemeinsames Singen,  
eine Geschichte „Der alte und der 
neue Wunschzettel“ und die kreative 
Selbstbeteiligung beim Aufschreiben von Wünschen für das enthüllte gestaltete Fenster.  

In der Geschichte ging es um einen Brief von Gott: „Mein geliebtes 
Kind, wie freue ich mich, dass es dich gibt und dass du mir so wunderbar 
gelungen bist …“  
Und so denkt Gott auch heute noch über uns.  
Danach folgte die Einladung zum Bleiben, die viele gerne genutzt  

haben. Wie schön war die echte kurze Begegnung beim knisternden Feuer und heißem Punsch mit  
Leckereien. – Es war der 6.12., Nikolaus, und gefüllte Stiefel standen bereit. Daraus durfte jedes Kind 
und auch die Erwachsenen ein kleines Geschenk mit nach Hause nehmen. 

 

 
Die etwa 100 Besucher beim Familiengottesdienst an Heiligabend erlebten Weihnachten anders als 
erwartet. Denn das war das Thema: „Anders als erwartet“. Die Handpuppen Alex und Tim Pfeife  
hatten sich in der Planung Weihnachten auch anders vorgestellt. Aber es wurde noch überraschend 
gut. Maria und Josef hatten als junges Paar doch ganz andere menschliche Pläne, die ein junges Paar 
normal so hat. Was Gott alles mit ihnen vorhatte, 
davon konnten sie doch erstmal nichts ahnen.  
Alles wurde anders als erwartet. Für sie zunächst 
sehr kompliziert und unverständlich. Erst als die 
göttliche Dimension klar wurde: Jesus Christus, 
Gottes Sohn, der Befreier von Schuld wird da  
geboren – da wurden sie erfüllt mit großer Dank-
barkeit. 
Du musst den Plan nicht bis ins Letzte verstehen, 
um Gott zu vertrauen. ER hat einen Grund, eine  
Bestimmung, ein Ziel. – Und: Christus, der Sohn 
Gottes, kam für jeden von uns, um uns mit dem  
lebendigen Gott zu versöhnen. Klassische und  
moderne Weihnachtslieder und die Lesung der Ereignisse aus dem Lukasevangelium gehörten dazu. 
Am Ausgang konnte sich jeder etwas Ungewöhnliches an Weihnachten mitnehmen: eine Mandarine 
mit Eisbecher-Schirmchen und dem zentralen Bibelvers von Heiligabend aus Matthäus 1: „Der Engel 
sprach im Traum zu Joseph: Sie wird einen Sohn zur Welt bringen. Dem sollst du den Namen Jesus (der 
HERR rettet) geben, denn er wird sein Volk von aller Schuld befreien.“  

Lebendiger Adventskalender 2023 

Rückblick  

Familiengottesdienst an Heiligabend  
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An sieben Abenden im Haus der Begegnung in Bad 

Vilbel entdeckten wir im November und Dezember 

Grundlagen des christlichen Glaubens. Das Beson-

dere: Es war in Deutsch und wurde in Farsi 

(Persisch) übersetzt. Der Dank geht hier an Sadiq 

und an Maria! Die ca. acht Kursteilnehmenden 

lernten durch Impuls und gemeinsames Gespräch 

darüber wie alles anfing, über Karfreitag und Os-

tern, das ewige Leben, Gebet und Gemeinschaft. 

Am Rande genossen wir persisches und deutsches 

Essen und gute Gespräche.  

Kursangebot „Was Christen glauben“ (persisch-deutsch) im Haus der Begegnung 

Rückblick  

 
Zum 'Weihnachtsmarkt' am 1. Advent, kann ich 
nicht viel sagen, außer dass es viele Hände beim 
Auf- und Abbau, und es deshalb ein schnelleres 
Ende gab als sonst. Es war eiskalt, ich blieb nur 
eine kurze Zeit.  
Der letzte Stammtreff am 15.Dezember war eine 
Kombination aus Stammtreff und 'Lebendigem 
Advent'. Wir konnten einige Eltern und Großeltern 
und Dortelweiler Gäste begrüßen, die bei einem 
Spiel unterhalten wurden, bis der Chai heiß war. 
Bei Andacht und anschließenden Gesprächen  
kamen wir uns und Gott ein wenig näher.  
 
Am 13.01. , haben sich unter Tobias´ Organisation 
einige wenige zum Trainingslauf für  
'Die Lange Nacht vom Hürtgenwald'  

getroffen. Bei Temperaturen um die 0 Grad ging 

es in 3 Std. von Dortelweil nach Ober - Wöllstadt. 
Dort gab es eine leckere Brotzeit bei Börni und 
Birgit, danach liefen alle außer mir wieder zurück. 
 
'Anfeuern' hieß der erste Stammtreff und wir  
haben uns bei Schnee, Eis, Schneemann -  
Wettbauen, singen, essen und Andacht über  
einen Vers im Römerbrief getroffen.   

Die ROYAL RANGERS haben wieder einiges erlebt 
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Gebet für die Stadt Bad Vilbel 

 
 
 
 
Jede und jeder Interessierte zwischen 6-17 Jahren 
ist eingeladen vorbei zu kommen: 
Freitags 17.00 Uhr Spielplatz am Sportplatz (an 
der Nidda) in B.V.-Dortelweil. 
 

  Helga Bingemer 

Die ROYAL RANGERS haben wieder einiges erlebt — Fortsetzung 

Rückblick  

Dieses Jahr konnten wir im Januar wieder  
gemeinsam mit ca. 15 Personen der Gemeinde mit 
dem Bürgermeister Sebastian Wysocki im Rathaus 
für die von ihm vorgebrachten Anliegen der Stadt 
Bad Vilbel beten. Uns verband das Anliegen Gott 
zu loben und ihm die konkreten Bitten für 2024 
gemeinsam zu bringen. Wir sind dankbar für das 
Vertrauen, das hier wachsen konnte. 
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Überblick Februar 2024 

01.02. Donnerstag 

02.02. Freitag  

20:00 Uhr 

17:00 Uhr 

Bibelgespräch (Zoom) 

RR-Stammtreff Spielplatz am Sportplatz BV-Dortelweil  

 

04.02. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst (parallel im Zoomformat) 
parallel zur Predigt Kindergottesdienst 

 

06.02. Dienstag 

09.02. Freitag 

 

19:30 Uhr 

17:00 Uhr 

 

Gemeinsame Gebetszeit (Zoom) 

RR-Stammtreff Spielplatz am Sportplatz BV-Dortelweil 

Teentreff ab 14 Jahre 

 

11.02. Sonntag  10:30 Uhr BRUNCH-Gottesdienst (parallel im Zoom-Format) bring & share 
Thema: Spricht Gott in meinen Alltag hinein? 
parallel zur Predigt Kindergottesdienst 

 

12.02. Montag 

14.02. Mittwoch 

15.02. Donnerstag 

16.02. Freitag 

16.-18.02. Fr.– So. 

 

 

19:30 Uhr 

19:00 Uhr 

20: Uhr 

17:00 Uhr 

 

 

 

Gemeinsame Gebetszeit (Zoom) 

Stadtweiter Gottesdienst: Beginn Passionszeit, Kirche Dortelweil 

Bibelgespräch (Zoom) 

RR-Stammtreff Spielplatz am Sportplatz BV-Dortelweil 

Gemeindeleitungsklausur 

 

18.02. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst (parallel im Zoom-Format) 
parallel zur Predigt Kindergottesdienst 

 

20.02. Dienstag 

23.02. Freitag 

 

19:30 Uhr 

17:00Uhr 

19:30 Uhr 

 

Gemeinsame Gebetszeit (Zoom) 

RR-Stammtreff Spielplatz am Sportplatz BV-Dortelweil 

Teentreff ab 14 Jahre 

 

25.02. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst (parallel im Zoom Format) mit Abendmahl 
Thema: Deutliche Worte Jesu (Lk. 9,1 7-62) 
parallel zur Predigt Kindergottesdienst 
Kollekte: TSC 

 

26.02. Montag 

29.02. Donnerstag 

 

 

19:30 Uhr 

20:00 Uhr 

 

 

Gemeinsame Gebetszeit (Zoom) 

Bibelgespräch (Zoom) 
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Überblick März 2024 

01.03. Freitag  17:00 Uhr 

19:30 Uhr 

RR-Stammtreff Spielplatz am Sportplatz BV-Dortelweil  

Gemeindeleitungssitzung  
 

03.03. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst (parallel im Zoomformat) 
Neue Predigtreihe: Ostern neu erleben 

Thema: Die Ostersuche nach Glück (Matthäus 9,2 8) 
parallel zur Predigt Kindergottesdienst 

 

05.03. Dienstag 

08.03. Freitag 

 

19:30 Uhr 

17:00 Uhr 

 

Gemeinsame Gebetszeit (Zoom) 

RR-Stammtreff Spielplatz am Sportplatz BV-Dortelweil 

Teentreff ab 14 Jahre 
 

10.03. Sonntag  10:30 Uhr Gottesdienst (parallel im Zoom-Format) 
Predigtreihe: Ostern neu erleben 
Thema: Die Ostersuche nach Annahme (Lukas 19,1–10) 
parallel zur Predigt Kindergottesdienst 

 

11.03. Montag 

14.03. Donnerstag 

15.03. Freitag 

 

 

19:30 Uhr 

20: 00Uhr 

17:00 Uhr 

19:30 Uhr 

 

Gemeinsame Gebetszeit (Zoom) 

Bibelgespräch (Zoom) 

RR-Stammtreff Spielplatz am Sportplatz BV-Dortelweil 

Gemeinsame Mitgliederversammlung 
 

17.03. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst (parallel im Zoom-Format) 
Predigtreihe: Ostern neu erleben 
Thema: Die Ostersuche nach Gerechtigkeit (Lukas 4,16–22)  
parallel zur Predigt Kindergottesdienst 

 

18.03. Montag 

21.03. Donnerstag 

22.03. Freitag 

 

19:30 Uhr 

19:30 Uhr 

19:30 Uhr 

 

Gemeinsame Gebetszeit (Zoom) 

Gemeindeleitungssitzung 

Teentreff ab 14 Jahre 
 

24.03. Sonntag 10:30 Uhr Palmsonntag  Gottesdienst (parallel im Zoom Format) 
Predigtreihe: Ostern neu erleben 
Thema: Die Ostersuche nach dem Messias (Lukas 19,28–40)  
parallel zur Predigt Kindergottesdienst 

 

26.03. Dienstag 

28.02. Donnerstag 
 

 

20:00 Uhr 

20:00 Uhr 

 

Passionsandacht in der LKG mit Bläsern 

Passionsgottesdienst mit Tischabendmahl in der Heilig Geist Kirche 
 

29.03. Freitag 10:30 Uhr Karfreitags  Gottesdienst (parallel im Zoom-Format) mit Abendmahl 
Predigtreihe: Ostern neu erleben 
Thema: Die Ostersuche nach Frieden 

31.03. Sonntag 09:30 Uhr 
10:30 Uhr 

Osterfrühstück für ALLE (bring & share) 
OSTER-Familiengottesdienst (parallel im Zoom-Format) 
Predigtreihe: Ostern neu erleben 
Thema: Die Ostersuche nach Hoffnung (Lukas 24,13–35) 
Kollekte: Sonderspende 

Osterferien in Hessen:  25.03. –  13.04.2024 
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 Bei der Sondermitgliederversammlung am 19.11. wurde der neue Name der zusammengeführten 
Gemeinden Landeskirchliche Gemeinschaft und Freie evangelische Gemeinde  
beschlossen: 
erlebt-Gemeinde (oder ERlebt-Gemeinde) 
Ev. freie Gemeinde Bad Vilbel 
Als nächsten Schritt wurde nach weiteren Überlegungen aus einer kleinen Arbeitsgruppe „neues 
Signet“ nun der Graphiker Oliver Muth aus Bad Vilbel mit der Erstellung eines Signets für den 
neuen Gemeindenamen beauftragt. Die Mitgliederversammlung wird zu gegebener Zeit zwei 
Entwürfe zur Abstimmung bekommen. 

 

 Eine Änderung ergibt sich bei dem gemeinsamen Gemeindekonto. Alle Spenden, die im Jahr 2024 
eingehen, egal ob an die FeG oder an die LKG oder explizit an die ERlebt-Gemeinde, landen im 
selben "Topf", die Spendenquittungen werden am Jahresende 2024 von der ERlebt-Gemeinde 
ausgestellt werden.  
Das neue gemeinsame Gemeindekonto hat die IBAN DE10501900000002028123, das ist derzeit 
noch das Konto der LKG Bad Vilbel, wird aber zukünftig das Konto der Erlebt-Gemeinde sein. 

 

 Die Geburtsstunde der neuen Gemeinde wird gefeiert am So. 26. Mai 2024 um 10.30 Uhr und 
über den Tag – mit Mittagessen und Nachmittagsprogramm. Es wird ein großer Festakt sein. Da-
bei bedenken wir auch die Jubiläen von 75 Jahre LKG und 25 Jahre FeG – und Gottes treues Füh-
ren und seine Gnade in den Jahren. Schwerpunkt wird aber der festliche Beginn der neuen Ge-
meinde sein. 

 

 
Die Mitgliederversammlung hat beschlossen, dass die Bereiche Außengelände und Eingangsbereich 
sowie Bühne, Saal und Foyer neugestaltet werden sollten. So gibt es inzwischen die Ergebnisse im  
Foyer und mit der Bühne im Saal zu sehen. Hier sind die Ergebnisse: 

Der größte Part werden die Elektroarbeiten einschließlich der Beleuchtung und die sog. Trockenbauar-
beiten (Seitenwände) sein. Die Firmen haben die Angebote noch nicht alle vorgelegt, daher braucht es 
noch etwas zur finalen Entscheidung. 

Auf dem Weg zu einer Gemeinde  

Ausblick 

Umbauprojekt Zwischenstand 
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Spendengelder für das Umbauprojekt werden in jedem Fall noch benötigt, und dafür danken wir vom 
Bauausschuss und der Gemeindeleitung sehr herzlich. 
Das Gemeindekonto ist   
LKG Bad Vilbel 
IBAN DE10501900000002028123 
Vermerk: Umbau Friedensstr. 
Vielen Dank dafür! 
 

In den vier Wochen vor Ostern und in den  

Ostertagen im März steigen wir in das Thema  

ein: Ostern neu erleben. Dazu laden wir ein mit  

einer spannenden Predigtreihe und parallel dazu  

auch in den Hauskreisen. Es geht darum,  

gleichzeitig und gemeinsam Ostern und  

die Bedeutung für uns heute zu beleuchten.  

Außerdem wird die Gelegenheit bestehen,  

auch in einem neu entstehenden Hauskreis  

für diese Zeit einzusteigen.  

Die Sonntagspredigten und die Themen in  

den Hauskreisen beziehen sich also aufeinander.  

Die ganze Gemeinde hat im März also das gleiche  

Thema, mit dem sie miteinander ins Gespräch  

kommen kann. Sehr zu empfehlen ist, dass die  

Kleingruppen sich in der Zeit im März wirklich  

wöchentlich treffen. Es findet deshalb in dem  

Monat auch kein Bibelgespräch statt.  

Viel Freude mit: Ostern neu erleben! 

Umbauprojekt — Zwischenstand Fortsetzung 

Ausblick 

Im März: OSTERN neu erleben – als Predigtreihe und Kleingruppenangebot  
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Brunch-Gottesdienst 

Ausblick 

 
Ostern ist neben Weihnachten das größte Fest bei Christen. Ein Fest der Freude! Umso mehr Freude 
macht es, dies gemeinsam zu feiern. Deshalb laden wir schon zum Frühstück um 9.30 Uhr ein. Kaffee 
und Brötchen sind vorhanden, alles andere darf gerne mitgebracht werden.  
Dann leiten wir zu einem Familien-Gottesdienst über, bei dem die Kinder auf ihre Kosten kommen 
und die Erwachsenen auch viel lernen können – mit dem Thema: Ostern neu erleben:  
„Die Ostersuche nach Hoffnung“ – Herzliche Einladung!  

Ostern: Frühstück (bring & share) 9:30 Uhr — Familien-Gottesdienst 10:30 Uhr 

 
Wie spricht Gott in meinen Alltag? Eine recht sachliche Formulierung für eine wichtige und schwer zu 
beantwortende Frage. Eine schwierige Frage, denn meine rechte Gehirnhälfte hat eine Antwort und 
die linke Hälfte hat eine andere. 
Die Einladung gilt besonders auch für Leute, die bisher noch nicht in der Gemeinde waren. Wir bieten 
parallel zum Impuls ein Programm für die Kinder an und laden ein, außer Kaffee und Brötchen, am 
bring & share Brunch-Buffet den jeweiligen Teil mitzubringen. So wird es ein inspirierender Vormittag 
für alle, die dabei sind. Herzliche Einladung! 
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LKG - Landeskirchliche Gemeinschaft Bad Vilbel 

Adresse: Friedensstraße 3, 61118 Bad Vilbel-Heilsberg 

Mail: info@lkg-bad-vilbel.de  

Telefon: 06101-88 18 5  

Homepage: https://lkg-bad-vilbel.de 

Facebook: https://www.facebook.com/lkgbvh 

Instagram: lkg_bad_vilbel 

SPENDENKONTO/ Bankverbindung 

IBAN: DE10 5019 0000 0002 0281 23  

LKG Landeskirchliche Gemeinschaft 

Freie evangelische Gemeinde Bad Vilbel 

Gemeindebüro: Lupinenweg 59, 61118 Bad Vilbel 

Mail: gemeindebuero@bad-vilbel.feg.de 

Telefon: 0178-80 17 088 

Homepage: https://bad-vilbel.feg.de 

Kontaktinformationen 

Veränderungen bei den Bankkonten 

Ausblick 

 
Alle Spenden, die im Jahr 2024 eingehen, egal ob an die FeG oder an die LKG oder explizit an die  
ERlebt-Gemeinde, landen im selben "Topf", die Spendenquittungen werden am Jahresende 2024 
von der ERlebt-Gemeinde ausgestellt werden.  
Das neue gemeinsame Gemeindekonto hat die IBAN DE10501900000002028123, das ist derzeit noch 
das Konto der LKG Bad Vilbel, wird aber zukünftig das Konto der Erlebt-Gemeinde sein. 


